
Beamter/Beamtin 
Qualifikationsebene 3 
Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen 
- Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) - 
 

Beamte der 3. Qualifikationsebene üben Funktionen in 
der qualifizierten Sachbearbeitung aus und übernehmen 
Leitungs- und Personalführungsaufgaben. Sie treffen 
Verwaltungsentscheidungen auf Grundlage rechtlicher 
Vorschriften, überwachen die Einhaltung gesetzlicher 
Regelungen, planen und organisieren, beraten Bürger/-
innen und leiten als Führungskräfte die ihnen 
unterstellten Mitarbeiter an. 
Bei der Ausbildung handelt es sich um eine Art duales 
Studium, bei dem ein mehrmaliger Wechsel zwischen 
theoretischem Unterricht an der Hochschule für den 
öffentlichen Dienst in Bayern in Hof und der praktischen 
Ausbildung beim Dienstherrn (Stadt Amberg) stattfindet. 
Ein wesentliches Ziel ist die zu einer vielseitigen 
Verwendbarkeit führende Selbstständigkeit im Denken 
und Handeln, vor allem bei der Arbeit mit Gesetzen, 
Verordnungen etc. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Ausbildungszeit:  
 

Das 3-jährige duale Studium besteht aus vier 
Fachstudienabschnitten mit Zwischen- und 
Qualifikationsprüfung sowie vier Praktikums-
abschnitten in der Behörde. Beamte in der 
Ausbildung werden als Anwärter bezeichnet. 
Ausbildungsbeginn ist bei der Stadt Amberg der   1. 
September. Das Studium an der Hochschule beginnt 
im Oktober. 

2. Arbeitszeiten: 
 

 5-Tage-Woche  
 wöchentliche Arbeitszeit 40 Stunden 
 

 
 
 
 
 
 
 
   Wohnheim am Campus der Hochschule 

 

3. Schulische Ausbildung/Studium: 
 

Hochschule für den öffentlichen Dienst in 
Bayern – Fachbereich allgemeine innere 
Verwaltung 

 

http://www.fhvr-aiv.de 
 

Die Vorlesungen an der Hochschule für den 
öffentlichen Dienst in Bayern in Hof bilden 
zusammen mit der praktischen Ausbildung die 
Grundlage für den Einstieg in die 3. 
Qualifikationsebene der Fachlaufbahn Verwaltung 
und Finanzen, fachlicher Schwerpunkt 
nichttechnischer Verwaltungsdienst.  

 
Folgende Fächer werden unterrichtet: 

 Kommunalrecht 
 Privatrecht 
 Sicherheitsrecht 
 Baurecht 
 Vollstreckungsrecht 
 VWL, BWL, Statistik 
 Kommunale Haushaltsführung 
 Doppische Buchführung 
 Verwaltungshandeln 
 Soziologie, Psychologie 
 EDV 
 Vortrag, Rede, Präsentation 

Während des Unterrichts an der Hochschule für 
den öffentlichen Dienst in Bayern werden die 
Studierenden direkt am Campus in Wohnheimen, 
oder in extra angemieteten Wohnblocks, z. B. dem 
Enoch-Widman-Wohnheim oder im Fischer-
Wohnheim untergebracht. Diese sind nicht weit 
von der Hochschule entfernt. 
 
 

4. Praktische Ausbildung in der 
Behörde: 
 

Während der praktischen Ausbildung durch-
laufen die Anwärter bei der Stadt Amberg 
verschiedene Ämter, z.B.: 
 
 

 Jugendamt, Sozialamt, Jobcenter AM-AS 

 Standes- und Friedhofsamt 

 Organisation, Personalamt 

 Einwohnermeldeamt, Ausländerbehörde 

 Stadthauptkasse, Kämmerei 

 Amt für Ordnung und Umwelt, Bauamt 

 

5. Anwärterbezüge:  
 

Die Anwärterbezüge bleiben während der 
Ausbildungszeit gleich. Sie sind im Bayer. 
Besoldungsgesetz geregelt und betragen derzeit 
monatlich 1.363,85 €. 

 

6. Urlaub 
 

 jährlich 30 Arbeitstage 
  

 

http://www.fhvr-aiv.de/


7. Prüfungen: 
 

 

Zwischenprüfung:  November  
(nur schriftlich) (2. Studienabschnitt/   

2. Ausbildungsjahr) 
Diplomarbeit:  Dezember/Januar  

(4. Studienabschnitt/    
3. Ausbildungsjahr) 

Abschlussprüfung:  Mai/Juni 
(schriftlich & (4. Studienabschnitt/      
mündlich) 3. Ausbildungsjahr) 

 
 
Nähere Informationen zur Ausbildung bei der Stadt 

Amberg bekommen Sie bei: 
 
 
Julia Haupt 
Stadt Amberg 

Personalamt 

Rathaus, 1. OG., Zimmer 117 

Marktplatz 11    

92224 Amberg 

 

Tel.  09621/10-2430 

E-Mail: Julia.Haupt@Amberg.de   

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
         Rathaus Amberg 
 

www.amberg.de/ausbildung    
Stand August 2021 

Voraussetzungen zur Einstellung: 
 

 

 Schulische Voraussetzung: 
 unbeschränkte Fachhochschulreife, 

fachgebundene Hochschulreife oder 
allgemeine Hochschulreife 

  
 Worauf kommt es an? 

 Freundlichkeit, Aufgeschlossenheit, 
Teamfähigkeit, Selbstständigkeit 
Durchsetzungsvermögen, Sorgfalt 
 

 Interesse an rechtlichen 
Fragestellungen 
 

 
Voraussetzung für eine Einstellung als Anwärter/in 
ist die erfolgreiche Teilnahme an einem speziellen 
Ausleseverfahren, das der Bayer. 
Landespersonalausschuss einmal jährlich für das 
darauffolgende Einstellungsjahr durchführt.  
Nähere Infos hierzu unter:  
 

www.lpa.bayern.de 
 

Die Anmeldung zur Auswahlprüfung erfolgt 
grundsätzlich online. Daher brauchen vorab keine 
Bewerbungsunterlagen eingereicht werden.  
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